
3. Gründe für das Einrichten einer offenen Ganztagsschule am Schulstandort Bad Laer 
 
Die Familiensituationen und die Lebensbedingungen der Kinder und Jugendlichen in unserem 
Einzugsbereich haben sich in den letzten Jahren gravierend verändert. In den von z.B. Arbeits-
losigkeit betroffenen Familien fällt es den Jugendlichen oft schwer, Lebensziele und Orientie-
rungshilfen zu finden. Auch hat ein Teil der Jugendlichen unseres Einzugsgebietes zunehmend 
Probleme, seine Freizeit sinnvoll zu gestalten. Die Schule liegt in unmittelbarer Nachbarschaft 
zum Freibad, zu den Sportplätzen und Sporthallen. Kinder und Jugendliche haben in der Ge-
meinde Bad Laer die Möglichkeit, durch das vielfältige Angebot von Kirchen, Sportvereinen, 
Musikschule, Volkshochschule und dem kommunalen Jugendhaus ihre Freizeit sinnvoll zu ges-
talten. Trotz dieser Angebote beobachtet man häufig Jugendliche aus allen Gesellschaftsgrup-
pen, die ihre Freizeit überwiegend durch „Herumhängen“ gestalten. 
Die auch in Bad Laer stärker werdende Gruppe der allein erziehenden Mütter und Väter und der 
berufstätigen Eltern führt dazu, dass zunehmend Jugendliche nach der Schule nicht oder kaum 
betreut werden können. Hier kann die offene Ganztagsschule helfen, Kontinuität und Sicherheit 
in soziale Beziehungen zu bringen. Der Standort Schule kann zum Lebensort gestaltet werden 
und bekommt dadurch für die Jugendlichen eine andere, positive Bedeutung. Die Tatsache, 
dass Eltern die Bedeutung von Bildung und Erziehung zwar erkennen, aber die Vermittlung die-
ser Werte häufig ausschließlich von der Schule fordern, kann durch die offene Ganztagsschule 
möglicherweise besser aufgenommen werden als durch die bisherige Halbtagsschule. 
 


